
Direktbeplankung bestehendes Trapezblech in Bauart F90

Ergänzt im 2.Nachtrag
Direktbeplankung bestehender Trapezbleche in Bauart F90

Direktbeplankung bestehendes Trapezblech in Bauart F90 +
Dachdämmung d=12 cm aus Mineralwolle (Rohd.  <150 kg/m3)
(Die Flächengrößen wurden für die Statik stark vereinfacht.). 
Die tatsächlichen Beplankungsflächen sind den Plänen der 
CKVH-Architekten zu entnehmen. 

Direktbeplankung bestehendes Trapezblech in Bauart F30 +
Dachdämmung d=12 cm aus Mineralwolle (Rohd.  <150 kg/m3)
(Die Flächengrößen wurden für die Statik stark vereinfacht.). 
Die tatsächlichen Beplankungsflächen sind den Plänen der 
CKVH-Architekten zu entnehmen. 
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Direktbeplankung bestehendes Trapezblech in Bauart F30

Beplankung Dachsparren/Unterschlag in Bauart F90

Freigespannte GK-Decke F90
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Beplankung in Bauart F90 
freitragend von Stahlträger zu Stahlträger (bzw.Wand)
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Pos 10 N3 vorh. Trapezblech
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Pos 1c N3 vorh. Trapezblech

Feld 2 Feld 3 Feld 5 Feld 6Feld 4Feld 1

Pos 1b N3 vorh. Trapezblech

Pos 10 a N3 vorh. Trapezblech
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In diesem Feld sind zwei Träger übereinander vorhanden. 
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Die F90 Bekleidung 
entfällt. 

Die Baumaßnahmen gemäß 
dem Sonderplan Pos. P1 
können mit dem 2. Nachtrag 
entfallen.

Die Baumaßnahmen gemäß 
dem Sonderplan Pos. P2 
können mit dem 2. Nachtrag 
entfallen.

konstruktiv:
neue Wandschale b=11,5cm zur Verkürzung
der Spannweite der freitragenden F90 Decke
(bauaufsichtlich zugelassen bis 5.0m)
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2Anschl. s. Pos 90b.1-N2 
und Pos 90b.1.1-N2

Die örtlich festgestellte Trapezblechdicke beträgt nur 0.88mm und 
nicht wie planmäßig 1.0mm. Das Trapezblech ist nicht ausreichend 
tragfähig für eine direkte F90 Beplankung. Es muss eine freitragende F90
Decke zur Ausführung kommen. Diese kann an den neuen Stahlträgern 
Pos 90a-N2 und Pos 90b-N2 befestigt werden.
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BSH-Binder Pos.104
endet auf Stb.-Stütze
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Lichtkuppel 100x200cm schließen.
Es konnten in Spannrichtung keine 
statischen Auswechselungen
der Oberlichter festgestellt werden. 
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Bei dem Schließen der Oberlichter wurden inzwischen 
durch die Bauleitung statische Auswechselungen der 
Öffnungen vorgefunden, sodass der nachträgliche Einbau 
von Auswechselungen nicht erforderlich ist.  
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Pos 10 b N3 vorh. Trapezblech
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Dargestellt sind hier nur die 
unteren Beplankungen (F90 
bzw. F30). Statisch berück-
sichtigt wurde auf diesen Flächen
aber auch eine 20 cm dicke druck-
feste Mineralwolldämmung
(Rohdichte < 150 kg/m3) 
oberhalb des Trapezbleches. 
Die neue 20 cm dicke
Dachdämmung besteht dort,
wo es aus Brandschutzgründen
notwendig ist aus Mineralwolle
ansonsten aus PIR-Dämmung.
Die Aufteilung der Flächen 
ist dem Plan der CKVH - 
Architekten zu entnehmen. 

Texte und Positionen, die im Zuge der Brandschutzertüchtigung 2017-2019 
statisch bearbeitet wurden. 

Auf diesen Dachflächen ist es in statischer Hinsicht 
möglich Solarmodule aufzustellen. Diese sollten nicht 
schwerer sein als ca. 15 kg/m2. Die linienförmigen 
Lager (BauderSOLAR_F_XL) müssen recht-
winklig zur Spannrichtung der Trapezbleche
angeordnet werden.  

H/B = 594 / 1350 (0.80m²) Allplan 2013

Die aktuellen Lasten der gesamten Dachdecke 
sind dem 3. Nachtrag zu entnehmen. 

; | | } P0S.5 SPARRENDACH i 15  ;/ | | [ 6 /12 E=B5cm * | J u } ;
5 ab  bat a e 1 .  i i5 nn  A2x6// ss  * POS, 136 ZANGEN

He[0  5 CNA NaDa [5 Di 1 1

{ DESE ; m OT  Be
; AN  / " 5 X a 4 A) z . AS | ; A ; © TE

vw .  A a .  1 . . .  FAN A t d .  . LOr  a z > ve  _ .  ; ne  . .  a .  m . . . .M  A He r n  an f  N HA FO = De  nn  1AAO G * a l  PES 1 6/12 18 a i  # PAR I 5 8 ; 01. 1 . Pa EL  { 7  PROB}  EnA FA Im — Zn  ; A Em 1 ; vw z K . . . . N «| 4 . brief a l  - n - ; x A be  SE es - EA  n + = . ns  - A Armin en vv # d - Rn wen — O N — ; 7 Z

SE SC ; SS Un FE  5x +1 EN £ | 9 ro N a . - 4 TA  BA  N im za  Un ; ; ; } %a L/ ABRETTSCHL GEL 1 Bun A “AND 505.78, A011 1060 iO  Oe ps. Mi ]  | | 182 i 10 “A :A A 1 ABRETTSCHLKL | SEN:  NE 71  8 WS | ME 1 {eo o AES 'wWP03.20. | HEN 3 = - A Y { a  Je  WS| 78  eiA ; E 3 — 3 An  SE -E 3 }  a en  © )+ } ° . ° A ° R ° z . m = . ; mai  . ° . f i  [ 2  ° ° ° ° ° . a ; > . . . ° % L t  7 .  . ° . ° . ° ° O7)  . ; iBC a ON o SD SG d |  SE .  [5 2 .  PS. ST.  A A .  B l  | ZZa FF} . ; + La . Fl A Lam En HP Ky A r i  AA a a a A I AA MA La  \ fil A 7 / 6 A Et. a 607 BE TANTE e f  SE Da  ANGES l :  n = 7 ; w > 4 n . Sn  en  j ‚SE | mann  an  . -  Yamireru © K . u t  va  a l  - n  Da  Z i ”  = . .  . AR  m i  n l  A F. alammummialed sd  = De ra  ? 2. = A ra  BAO/K "a  —— = :ESEL  t t  "1 A MAIS N 74 A N N os  KAP  e r  TEN DE AAN ;Sa  as  2 :04  Mb We {el [47 SET a a \ | VERBAND SE DS f a ]  VE EE  |
i n  — ° I ou 5 ) 2 5 ae  DS Ki DO N es  | . . % . 5 | . Ex  T l  SE  ‚ 8  | | DO £ 3 m . f f  . :

Er  
} D m ee $ . 12

0

‚16
1ER

] S S
a T

a |

ahD/de24 730 .  N Ne

N enleren 13.
45\ „4

+
N 

na AA a

] { han \ 1a
OR

 1
6T 2

HF. 4
Re N 

nt 
1°

A614
2/61

7

, % % FA .
\ 4

1 1
2/8

7
; PO

S | Te
n  

f%

br CC A % £
Fi POS.
GL 1

2/61
D

N AS Pa

wm. x berptie2 .  7 [HE  Een - SrLHan
a

"pn

erBRET
TSCH

L. GEL
I

annaEl - Mi l  ' a ge , | AM.

PN A * SS  - AA L—

3 Ye  san  u {2  » Z

p d A S HA , — = / Ye  SEE ES  = Ss 7 az LE  Re En  Fa = = Se :  = c B = ie  = E i r  .
4 WED AD SI  OA POS. 128 | SR EEE,  4U | 4 KEN Sn  TR  — An . DD ,  | I r  A kn  ED X j . DS apa  = N . ; . 7 .  - C RE

14 -4  r ) N 5 % Si: x En  a ei ) . nn

> L j ean  Tu  A er a r

S | - Fa AM NS i i  = a f  A Co DD= el  i S f  e r  DO == an  S N N EPE 1„ |  A | n Be N KL  \ \. =1  nn — HL  L } | 7. X . “ G = wa  zn  N Cm A n GG } KO . Rn 7 z
5 DEN ss i t  Sa  = 7 K 1 X 744 \ . 4 YA I PE 420 N | Tr ESS  L IME N 1 = 8] 7 4 zz ; : WE 8 NS TB.  A DA ae  ; z TA ; LLLLSELESl s  | A r  | 7 1 f r  f ;  | a ES N KR S ZZ  4 N UAACHE,  S DE :FG . = “ ß A & N Ü f Pa A — :Su  5} S l  U.  8 10/36 5 Een  RETTSCHLAGKLA_H/ /P  a ;&.  9 . & Ka  a :  * SE  E f f  A > .  E BASS - S A SS  AA AA SS SS  E EL  A Dada v i  CE IE  vr A nn  i| SS | . . 1 A N . POS M0, ES EEE ESTER © ER WEL EEE a ; AS m ı3l I . . AA IL. N F N FTSE “ClY KA Ss  S = IN Ss  N / 7 7 Er  a A Ze  m 3 fe  Te 5 % N ; "A

ERETTSCHEL GKL' g fr ) TA DU | ze  SZ — S Le  NG
ZZ  ZU TEA \ hS  \ >>  3 }  MERAN / f l

7.20®N Es

NZ
 

SS
. N N \

A 
a 

N
1 

N

L

Exps 1511 10229Fer  WU DRETTSCHEL GKL} AAN £ . . * . .  . . N A OH A ER)  H x- " V CME.  Zu  co Sn Ener  g ran  ET ® a t  X ba] > An  za  > CO VI  MW aut r n  “ nn = * Fa

OP SE EN ad hg  S menman  Ba  r b Y__. f anages  ame  ha l  EL  A SEE n r  mn m RL Sn ET f a  N S 7 2 a

MS
,

N ZZ
au

\ 
N N

N 
© 

N 
S

Ca
>

DA
 E

A wu
 

in

nFENHE }7 a f  CM 7 A ,  % M N ; P t
A VD | MA  ros apn/de 30/40.{TE 5

jr 
amDre  p i  ae e i i Li { =

31 vg N N3 AL zu
:

a.BRE
TTS

CH
vu  I PEMOIN UASC - ap Ata f  t en  Fam ame HM:  ; Y Z i  ; CL OD XA 1 ; A,  ( /G  MA Z, a

An  1P0S.46 13/32 *UWLAL (A  ZA  d A POS. 35SCHE
IGEL

E |

a T
rie

r 
H 

nn 
R

ri 
nk

 
Ci 

FF 
MER

 EN
 

ke
. 

" vn
 

.+<
 D

a  
FA

WE
 

N

ÜpRE
TTSC

HLLG
KEL 3

 OH

nn  I }Se  l ehnen  2 3Ar

Ya 
or

11
837

 40/
68

ı FAZ  L U UN . ; } a l  ; ; . a r .  June  e r  Tue Ab  0 :  \ ) be . / ee  ;/' 175 v9 BRETTSCHL.DKLA U BRETTSCHE SABRETTSCHL AUG 1 r 7 A 20S.109 210760 ‚BRETTSCH.| GELIL B EE Ce LP  1 A A A A ; SV AA,  m 16/80./ BRE AL  — )2 | =  : ge A E25 A A 8° .  1 ; ; A —— = b r  ; WE Se  DB ; | A 1 / SS [ zZ  ‘ = Ca  EEE)  m OH SL A SA Y ur 1EA f f  -PBS. 152 10/36 Y { POS. 1b POS, 16751 M „E l  Fra A.  . wu “  a V : ; ) B De f  /S  A Wo TEA  TE De  KO £ Sf  : 1 1 )  SE IM WO VAN m A ; N eye  = 2 D© JE  | m Au ; Sa a I (A  A DC VA N BE s l  VE A WI  ZZ ZZ. ZN En  A lPOS a WE A Kari I PE:140 7 De {A  U m - " 8 :  ° 426 BRETTACHLEN Yu  BO . 0 a HE. N 4 ax  mn  A TE  A A EEE ZA BE BREITSCHER. 4 HT  VE BETA KA ,  d ZZ  CA  1 | }  a A A ZA ; RE)  Ze Od  N — RZ,  JE  B LE  i
m Y N 1 al N N La en  Sn  RR x . Ca r  X DM LS  3 1 .  47  N a Von  + a . . . . 7 .  P . * . A DS N a War  mE sp  SE  “239  Le t  JE « T Ta rp  7 PA  A p | Ü ,  Pe . fi San  P a - : ee  : ‚U  ! ” „1DSH ET  A 4 , a ZA DT LO] a , 4 LS  Al EN.  SEN a AL = u.

» + [ )  c s  ° ° ° ° ° ; . FF MM . FF  . + . / Lo HE / Sb)  X . 5 . ) ‚U  oO Na ‚ e l  nn  &— ; *
; ho  fi | AKT " 1. . a Wr)

4 N £ Zr  } CA 005 .16

EE
E 

Be
 

in

amZ t  ps 52Mara >

\

Ts  8 G F I
POS. A3_ A Ze  4 !  ZZ+. B

ew
 

Se L

©

ET 
ICH

AN
SA

T Eh
e 

ADE Pr

—_
— TaBRET

FSCH
I. GE

L.

, Y L f
. r . : pn

BRETISCHL 15

x C
k e

=

ME
N 

ER 
a

% 0/35
 (

EL P
+ 1 8 11SEML- GKLA- AA

2 va aA  nr N NN

{ab dem Christen Kersig von Hanneken Part. mbH3.Nachtrag) | Sch i l l e rs t raße  27, 24116 Kiel

“<a  . $ b ) Edi.

A j id i A A PÜS z 8 Ho : wi .  F avo  A > IE  TA ; 1] a A ma  | „ | "E f  D / 4 W AO h i  AN £ :E . N
ES a l  S v4  H : | SS al i n  . v r  ; 1 © ; © .  . a ME 4 x f }  Se  EN  mean  ; EKL +}  “ 4 7 SE  A S i t  AEG p A A THE A IR  A ) Pa- A A 1 NA —_- Kae & l n  br zurik iM a SE AZ ÖZZZZZZ  IS  LLN  DAR} S DE  LANE © 4 obs x 5a  ; © % Z AZ ; zZ  ZZ  | Pa  ZN

Rn f nn  Tun  T un  Ve  AR = 8 1 A ES 5 We K , | Er / ZA IE AKA 5 A az )Gy KL  On ET U POS. 173 ST8-BALKEN 24/100 Sn  a l  Ce  ; u A za  Enia 4 Zt 7 Ka  20 ZA A ss A Va  A nuTa  #8 % =. Bl m 2 )  Sf  e r  ST  NEN j NZZ)  ZEN MDR ZZOMEG S ZZ  Wk
; ; ER \ SS a A A AA NK NEENN A YA DZ DA

[ A Oz  FA YpOs, 16641670  BRETTSCHL GEL! | u AP  San anne  Kaliat ME N N NS VAR } h LLC SL)  ZA I N 4A F ı: i - Wa Tan  1 F R : Fa  | ° K l  N NS x K N / * Pe V / / / AT;  SL  k DE 1 Ö E k LS  A ;

| SE N 5 SU Pe AS  DZ A} Ss
i UNS SM - a Ka d r  A ( aaa  A.  AV VE 7 MS ) x -Se 8 SA a EI  Ab  ab  KO PS ; Ze  cd  far

4 .0  . i  “SS  A em ; FEN f e  AED.  DA  SL  VE Sn DIT  EETTTFTT  ZATTT A JE 4x  EN  EALE  POS. 162 167/65 BRETTSCHL/GKEL 1 En  IE  a a S CN ÄB TEE PL  ZZ  AZ  267 30Cn PS  a l
we R «u  N EEE ea  E = - PU  . * . Be  = “ N Er  - . V ”  N ge A / ) ME T MT.  im  - N i m,

; Ge x ; “ 1 Z DC  de  1! SM % AP FA  zn  | BET zal ) BF  ANn i  A AN Zu T A 3 ET PS  “" f WAR A . N ) Ah  a SE PA DE Ce = 7 + . za  {D a AN A A A N ; SZ; A “  S.. vo  SS  N 7 a BA  | ; ;ZA ;21 va  Az  SS  fr  x ES Gaf f  TANZ,  IE A EA
; 1 e r  „ 7  yo  85  AS  ELLE  a l  a l  | BE PA A +4 40  Su  USE VEN 3 NL el POS. 66  6 /10  BRETTSCHL GKELE DEA£ Sa l :  HA ZT  AN a E=  N ä a !  © = SPARREN 1...en ZEN Ss DUNCEZ NS ' | AS Cl  84 ,e= Bm Cl: 8 u ; | | x . 3 }  Z A MI  es HM E ES . S

CR j | | IN | DIT  wi?  OT a . b.a ; LA LOS SE.  a EA le > a =}5 }  / N 3 X - S ABU A Vz  Da = Sa  Sn  Mate r i a l  und Bemerkungen= Da Ss! ; Ma TE AT ,  ; VS“ (102 Br I WE}  EA,  ; 9- =] bc  ZH ZZ  VD % + e l  s iehe  S ta t i k. naeh m | [ &$ j e  4 ! 5POS. 168 AÄAL/64A BRETTSCHL GKLU ij. b W_.  B i  Se  \ ‚ 8  $ .-  ; 7
Ar  De N Kiwi ru rm  as N n f  = DE  Ga NOS A :  1 5

‚ 15  = © Ay  SM | |

S x & | 

A CN > S I  = | r IN
—_ - HER ER E = EEE aaa  SE 

13 ART N d i  f r  - )| EZ  ; br ÜEBRETTSCHL SELL: | L ®SZ A AN RC —B)
! A CE h i  I klin, mer0 4... ANGE OU RE VL  XV „ nA  A F 2 .  ;Fermmmenn A i  Der A EEE a a 5 RS A N a bo ; Om if ee  a ]  9 118.09,2025 |3. Nach t rag  e i nge t ragen ,  So la rmodu le7 .  x Es  r .  En  BA FE an / )  V bet U er & ‘ )  N a “ ergänzt ,  Texte zur Dachsanierung ergänzt |Grot,GE | B i  | W ; 5 A E 12  EA ä a "_f [19.11.2019 |Text_ (Achse  5 -6 /E ]  ko r r i g i e r t  Dre.AN POS. 169 % A ; a abe a f  V S : EL  "Te [14.11.2019 2. Nach t rag  ak tua l i s i e r t  Dre.V ie  SPÄNREN SA  | SMARREN 5 A]  / )  : ; 3ER —\ En 67T  BE A . E/12 = 85cm „V Ar  ;] 8a  d 25.09.2019 2. Nach t rag  ak tua l i s i e r t  D re ,> 7 , &=85Cm PA  | | A a AK v N g r  c |11.04,2019 2, Nach t rag  geände r t

va mn a SA | ; N E. : 7 Deckenbereich über der He i zzen t ra l e  geönd . |G ro t .
; VS EEE N OS ; 5 Yb 11.01.2019 2, Nach t rag  e i nge t ragen  Grot.

; ; j OBERGESCHOS / Sn  7 )  x i l  = ; 3 a |23.07.2018 1.  Nach t rag  e i nge t ragen  Gro t .
; | | SIEHE BLATT 2 i 1 a m [ A ATTTUEN Datum | Ande rung  Bearbeiter

| | !  DECKBLATT } | — DENT Ds  a Ta  SE  2 a a N Mn  a .  ve  HE BS i
| | | [PA  l HT.  5 ES ; WÜLFER, SCHWEITZER & PARTNER

! N n a N N ST] | Cd a Dana i a  Ta  { Bau ingen ieu rgese l l s cha f t  mbH
; | i ; 1°  Ss HET Sir. zn  a r  = " | Am F rankenbe rg  27 21077 Hamburg
: z | ! HE = FE See  rndäre a ed A ya  Aka ey an e : .—_“; en  A Ce an ae X en | r e  Arne em . . . ; . Lk r m © a l  a dab  en 5 MG On DO A Te l . :  040 /7632728  Fax . :  040 /7635048  eMa i l :  i n f o@wsphamburg .de

c } : ST De } SPARREN ; AM. 1 Bauherr E lbe -Werks tä t t en  GmbH
i ne  Da ME ERBEN ES  Nymphenweg 22, 21077 Hambur

; 1 EC 1 .  4 Mh 6772 = 8S ım 7 yMp g g| | | De? ME ;
ı A A. *

i | i B B r  WR : Arch i t ek t  Güldenzopf Rohrberg Architektur + Design| , ; a r  ST  SE 1” ( b i s  zum Partnerschaftsgesellschaft
| , \ A | 2.Nachtrag)i ; i , ww % | ' Neuer Wall 10, 20345 Hamburg! ! en + 7 | hd| ! ; 3 i TO Arch i t ek t  CKVH Architektenj |[ | |

— Bauvorhaben | B randschu tze r t üch tigung und Dachsanierung
Rahel -Varnhagen-Weg 3921035 Hamburg720 7.20 | 2.20 | nn  20 .  En  2.20 area | nn  +4 5 I EN MEAN aan  728

17.06 | | / . Bo  39.07 Dars te l l ung  | Pos i t i onsp lan  EG

9

Maßs tab  Bea rbe i t e r  D re .  120.12.17 Ze i chnungsnummer
Gesehen1:100 P4g / 1623-25Geprueftmtvn A A \

In bautechnischer Hinsicht geprüft 
Prüfnummer                                 Hamburg, den

D r . - I n g .  O l a f  D r u d e  ( S F I ) Dip l . - Ing.  (FH)  Karsten Holste Dr.techn. Andreas Meisel (SFI) Prüfingenieure für Bautechnikgem. Prüfverordnung PVO vom 14.02.2006 V e r i t a s k a i  8  •  2 1 0 7 9  H a m b u r g Tel.: +49 40 790001-0 (Fax: -44) • www.wk-consult.com
#xy t{sfe} fn{u1} h{7mm} w{65mm}.

2025K366 26.11.2025

#xy t{sfe} fn{u1} h{7mm} w{65mm}.
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Pos. 27N3

Hier: siehe Statik"Brandschutzertüchtigungund Dachsanierung", Seite 129
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dürfen nicht

Achtung: maximal zulässigecharakteristische Gewichtskraftpro m2 Dachfläche = 0,15 kNeinschließlich Unterkonstruktion!
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Hinsichtlich der Rot-einträge des 3. Nachtrags:

Höhenkoten u. Maßketten nicht geprüft

Sämtliche Annahmen und Angabenzum Bestand werden als richtigvorausgesetzt und sind bauseitig zuüberprüfen! Siehe Prüfbericht!

Anmerkung zu Position 3: der Querschnitt hat gemäß geprüften Altunterlagen die tatsächlichen Abmessungen 12*88/108/88cm. 
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